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Die Steuerzuſchläge
Jm Preußiſchen Landtag der geſtern ſeine Pforten wie

der öffnete brachte der preußiſche Miniſter Dr Lentze mit
einem lachenden und mit einem tränenden Auge den Etat
ein Das Rechnungsjahr 1911 hat dank dem Aufſſchwung
von Handel und Jnduſtrie ſich finanziell weit günſtiger ge
ſtaltet als in dem mit ſtrenger Sparſamkeit und großer Vor
ſicht aufgeſtellten Etat vorgeſehen war Statt des dort an
genommenen Defizits von etwa 30 Millionen Mark iſt ein
Ueberſchuß von 726 Millionen erzielt und zu
gleich die Rücklage in den Ausgleichsfonds auf 163 Millionen
erhöht worden Auch das Jahr 1912 ſteht noch im Zeichen
der Hochkonjunktur Statt eines Fehlbetrages von 19 Millio
nen ſtellt es einen Ueberſchuß in derſelben Höhe und ſtatt
einer Rücklage in den Ausgleichsfonds von 57 Millionen eine
ſolche von 150 Millionen in Ausſicht Der Nachtragsetat
bezweckt zunächſt 60 Millionen für unaufſchiebbare Verbeſſe
rungen der unter Betriebsſchwierigkeiten leidenden Eiſen
bahnanlagen bereitzuſtellen Die Entnahme der Deckung aus
dem Ausgleichsfonds rechtfertigt ſich weil es ſich durchweg
um Bauausföhrungen handelt die nach dem Abkommen von
1910 nicht auf Anleihen zu nehmen ſind Teuerungszulage
könne ſo meint der Miniſter den unteren Beamten aus
zwingenden praktiſchen Gründen zwar nicht gewährt werden
aber es wird ihnen durch Erhöhung des Unterſtützungsfonds
um je 3 Millionen Mark für die Jahre 1912 und 1913 ge
holfen werden Obwohl die Ernte vielfach enttäuſcht hat
bietet auch der Etat von 1913 dank der Fortdauer der in
duſtriellen Hochkonjunktur ein günſtiges Bild er balanciert
zum erſten Male ſeit 1909 aber wie der Finanzminiſter
mit erhobener Stimme erklärte nur mit Hilfe der
Steuerzuſchläge Dieſe könnten auch in der Folge
nicht entbehrt werden weil die Staatsausgaben ſtetig raſch
ſteigen Ueberdies ſei unſere Schuldentilgung ſehr viel ge
ringer als im Reiche die Vermehrung der Anleihen dagegen
viel ſtärker

Alsdann wandte ſich der Miniſter den einzelnen Etats
zu deren Ziffern bereits bekannt ſind Beſonders erwäh
nenswert iſt noch daß der Fonds für Altpenſionäre erhöht
worden iſt und daß 1 Million zur Beteiligung des Staates
an der Deutſchen Pfandbriefanſtalt die den Realkredit bei
Hausgrundſtücken in den Städten ſchützen und heben will
bereitgeſtellt wurde Recht verdienſtlich finden wir es ferner
daß auch der Jugendpflegefonds um eine halbe Million er
höht wurde

So angenehm die Muſik auch iſt die in der erſten Hälfte
der Lentzeſchen Symphonie Wir ſchwimmen im Golde er

Feuilleton
Deutſcher Märchenabend
Gedenkfeier für die Brüder Grimm

Halle a 9 Januar
Geht nach Frankreich oder England oder ſonſt wohin und

ſucht Märchen Volksmärchen Schales Zeug werdet ihr
finden literariſche Phantaſtereien naturaliſtiſche Plattheiten
oder die deutſchen Märchen in Ueberſetzungen Das deutſche
Volkslied und das deutſche Volksmärchen ſind die Wurzeln deut
ſchen Volksgemüts Sie beſtanden zu altersgrauer Zeit und ewig
werden ſie fortleben Parteienhaß und Degeneration Differen
zierung und Sozialismus dem deutſchen Volksmärchen kann das
alles nichts anhaben Es ſchmeichelt ſich in die Seele des Kindes
und ſein Zauber ſtellt ſich überall ein wo das Herz überquellen
will Beim Anblick eines lieben Toten wenn wir vor Sonnen
aufgang auf die Berge ſteigen wenn der Tannenduft Weihnachten
verkündet dann werden die heiligen wehen und jauchzenden Ge
fühle laut die uns als Kinder zum erſten Male beſchlichen
wenn uns die Mutter ein Märlein erzählte

Die Brüder Grimm ſtehen neben Goethe und Wilhelm Buſch
Wie Goethe die deutſche Literatur zu neuer Blüte brachte wie
Buſch dem Humor neue Bahnen wies ſo haben uns die Brüder
Grimm das deutſche Hausmärchen für alle Zeiten vom Verfall
gerettet Alles Deuteln und alles Verbeſſern wird nichts helfen
Jn der Form werden die Hausmärchen weiterleben in die ſie die
Brüder Grimm gegoſſen Ende des letzten Jahres hat ihr Werk
die 100jährige Wiederkehr gefeiert Der Allgem deutſche
Sprachverein veranſtaltete aus dieſem Anlaß geſtern abend
eine Gedenkfeier die von Prof Bremer mi hingebender Liebe
und dem feinſten Verſtändnis für das Grimmſche Märchen ge
leitet war
Prof Bremer ſelbſt hielt die Gedenkrede in der er in popu

lär wiſſenſchaftlichen Ausführungen das Entſtehen der Märchen
und das Werk der Brüder Grimm erläuterte und in flammenden
Worten der Begeiſterung ihre Bedeutung klarlegte Und dann

begannen die Märchen ſelbſt zu ſprechen Königsſöhne und lieb
liche Königstöchter böſe Stiefmütter und ſtolze Frauen Rieſen
und Zwerge ſchwarze Kater mit funkelnden Augen und langen
Krallen Fröſche mit eiskalten Pfoten verzauberte Prinzeſſinnen
Berggeiſter Zauberer mit langen Bärten ungehorſame und artige
Kinder Kätzlein und liebliche Elfen erſchienen auf der Bildfläche
und trieben ihren Spuk und Zauber Das Gute ward belohnt
und das Röſe beſtraft Man lernte das Gruſeln als die beiden
halben Menſchen durch den Kamin zu dem tollpatſchigen Hänschen
geflogen kamen und freute ſich mit Aſchenbrödel als ihm die
Seißen Täubchen goldene Kleider und ſilberne Schuhe ſchenkten

Halle a Donnerstag den 9 Januar S
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klingt ſo diſſonanzenreich erſcheint uns die alsbald die der

darum handelt die in den erhobenenletzten Jahren

mit Rückſicht auf die Erhöhung der Beamtenbeſoldung be
willigte abzubauen Es kann gegen dieſe Art Finanz

Proteſt eingelegt werden Der

Mittelſtand zu leiden hat

mit der Regierung nicht um Haaresbreite von ihrem
prinzipiellen Standpunkte abweichen wird ſelbſt auf die Ge

Es muß endlich einmal mit dem Uſus der Steuerbewilligung
auf Vorrat aufgehört und mehr Rückſicht auf die Lebensinter
eſſen der Steuerzahler genommen werden

Als früherer Oberbürgermeiſter von Magdeburg müßte
Herr Dr Lentze über dieſen Punkt beſſer orientiert ſein als
die Geheime räte ſeines Reſſorts ror

Was hat Filchner erreicht
Ueberraſchend ſchnell iſt Oberleutnant Filchner der

Leiter der Deutſchen Antarktiſchen Expedition aus dem ſüd
lichen Eismeer nach Buenos Aires zurückgekehrt Man hatte
dieſe ſchnelle Rückkunft nicht erwartet nach den ſoeben aus
Buenes Aires eingegangenen Kabelmeldungen ſcheint aber
der Tod des Kapitäns Vahſel des nautiſchen Leiters der

der Filchnerſchen Forſchungen in der Antarktis zuſammen
zuhängen Nach der ſchon erwähnten Meldung beabſichtigt
Filchner allerdings die Rückkehr in die Antarktis nach der
Verproviantierung ſeines Schiffes Deutſchland und zwar
im Dezember dieſes Jahres alſo bei Beginn des nächſten
Südſommers

Die Nachrichten über Filchners Reſultate ſind noch zu
n und lakoniſch um ſie bereits endgültig würdigen zu
önnen

re e u a

Finanzminiſter jedesmal dann anſtimmt wenn es ſich

Steuerzuſchläge die das Abgeordnetenhaus ſ Z nur

politik die in dem Wirtſchaftsleben des einzelnen gerade
heute ſo drückend empfunden werden muß nur der ſchärfſte

allmähliche Abbau der
Steuerzuſchläge wie ihn die Kommiſſion des preußiſchen
Landtages empfohlen hat ſſie ſollen bis zum 1 Aug 1916
ganz beſeitigt ſein wird von dem Finanzminiſter mit einer
Hartnäckigkeit bekämpft die erkennen läßt wie wenig
man am grünen Tiſch über die Not der Zeit unterrichtet iſt
unter der vornehmlich der mit Steuern am ſtärkſten belaſtete

Es kann keinem Zvweifel unter
liegen daß die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes für die
Rovelle zum Einkommenſteuer und Vermögensgeſetz die den
Boſchluß betreffs des Abbaues der bisherigen Steuerzuſchläge
gefaßt hat in den bevorſtehenden Einigungsverhandlungen

fahr hin daß die ganze Novelle dann ins Waſſer fällt

Filchnerſchen Expedition der im Auguſt vergangenen Jahres
an einem Herzleiden geſtorben ſiſt mit vem raſchen Abbruch

Soviel ſcheint aber wenn ſie ſich woran man nicht
zu zweifeln vHraucht beſtätigen ſicher zu ſein daß Filchner

Man lachte über die 7

ſchmeichelnde Stimme der Mutter aus fernen fernen Kindheits
tagen

eine ſorgſame Mutter

Großen Herz und Kopf der Kleinen zu füllen

das zeigten was das Ohr ſoeben vernommen

Allgemeine deutſche Sprachverein bot

im Eifer

Martin Feuchtwanger

Der neue Lndermann
Aus Berlin wird uns berichtet

ſich Sudermann in ſeinem neueſten Werk

erſten Erfolge errungen

Vorausſetzungen oder

ſtehen
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feigen Schwaben die ſich vor dem ſchlafen
den Haſen fürchten und weinte mit der ſchönen Prinzeſſin die
den häßlichen Froſch in ihrem Bettlein ſchlafen laſſen ſollte
Das Rauſchen der Wälder und das tiefe Schweigen der Berg
rieſen erklang aus den Märchen und leiſe hörte man die ein

Eliſabeth Albrecht aus Berlin erzählt die Märchen wie
Eindringlich und zart neckiſch und ge

ſpenſtiſch klingts aus ihrem Vortrag ohne Rückſicht auf die
Walther Sieg

der Regiſſeur des halliſchen Stadttheaters hatte dazu Bilder ge
malt lebende Bilder die in ſchillernder Farbenpracht dem Auge

Es war ein ungemein ſtimmungsvoller Abend den uns der
Die Kleinen riſſen die

Augen auf vor Erſtaunen und hielten ſich an den Stühlen feſt vor
Angſt ſie jauchzten auf vor Freude und bekamen rote Bäckchen

Daneben ſaßen die Großen freudig lächelnd über die
unſchuldige Kinderfeele in wehmütiger Erinnerung an die Jugend
Die Märchenfee der Brüder Grimm war durch den Saal ge
rauſcht und hatte alle Groß und Klein in ihren Bann gezogen

Nach zwei erfolgreichen Ausflügen ins Hiſtoriſche nach
ſeinen Strandkindern und dem Bettler von Syrakus hat

wieder dem
modernen Geſellſchaftsdramg zugewendet in dem er ſeine

Aber wenn es dem routinierten
Theatermann geglückt war unter unwirklich phantaſtiſchen

in dem ſo manchen Fehler gnädig
deckenden Mantel des Verſes ſtarke äußerliche Wirkungen zu
erzielen ſo iſt er diesmal völlig geſcheitert Die Darſtellung
der Gegenwart und einer uns alle umgebenden Wirklichkeit
verlangt eine feinere Behandlung der Probleme und eine
reichere Charakteriſierungskunſt als ſie Sudermann zu Gebote

tel Wenn er vor einem Vierteljahrhundert durch ſtoff
liche Kühnheit und durch eine geſchickte Verwertung eines
damals modernen Dialogs in der Art des jüngeren Dramas
blenden konnte ſo ſind ſeitdem unſere Anſprüche an Pſycho
logie und an Naturwahrheit geſtiegen ſo daß wir heute
Sudermanns Szenen nur noch als Talmikunſt ſeine Geſtalten
als Karikaturen betrachten können Vielleicht nirgends kann
dem Beobachter unſeres Kunſtlebens die Bereicherung und
Verfeinerung der modernen Dichtung ſo klar werden als bei
ſolch einer Premiere des Autors der Chre deſſen Mittel

uns heute ſo viel gröber und unkünſtleriſcher erſcheinen wäh
führung veröffentlicht worden wär entſchädigen
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trotz der Kürze der Zeit die ihm bisher zur Verfügung ge
ſtanden recht vom Glück und Erfolge begünſtigt geweſen iſt
Er hat unter 67 Grad 35 Min ſüdlicher Breite und 30 Grad
weſtlicher Länge Land entdeckt das er Prinzregent Luitvold
Land getauft hat und zwar Land von ſehr bedeutender Aus
dehnung Erſtreckt es ſich doch wie gekabelt wird ſüdwärts
über rund 12 Breitengrade bis zu 79 Grad Noch inter
eſſanter iſt beinahe der Nachweis einer dieſem Kontinent
vorgelagerten Eisbarriere die Filchner Kaiſer Wilhelm
Land genannt hat Denn wie das im Weddelmeer von
Filchner neuentdeckte Feſtland dem auf der entgegengeſetzten
Seite des Südpols liegenden Viktoria Land entſpricht ſo
fehlt auch auf der weſtlichen Seite der Antarktis nicht die
Eisbarriere wie ſie in Oſtantarktis in der berühmten Roß
barriere vorhanden iſt Kapitän Roß war an ihr im
Februar 1842 bis zu 78 Grad 10 Min ſüdlicher Breite vor
gedrungen die Eisbarriere ſetzte ſeinem weiteren Vorrücken
jedoch Schranken und es dauerte ſechs volle Jahrzehnte be
vor es wieder einem Forſcher dem Norweger Carſten Borch
grevink gelang noch weiter nach Süden vorzudringen Borch
grerink war auch der erſte der um die Jahrhundertwende
die Roßbarriere erſtieg und auf ihr einige Meilen weit vor
drong Der Charakter der Barriere war dem norwegiſchen
Südpolforſcher freilich noch nicht bekannt Shackleton erſt
ſpottete der ungeheuren Mühen die die Roßbarriere dem
weiteren Vordringen entgegenſetzte und kam bis auf das
eisbedeckte Hochland das den Südpol umgibt Hätte nicht
Mangel an Nahrungsmitteln ſeinem weiteren Vormarſch ein
Ziel geſetzt ſo hätte ſchon er ſicherlich den Pol erreicht So
blieb dieſe ſchönſte Trophäe der Südpolforſchung dem Nor
weger Roald Amundſen vorbehalten und er war es auch
der das Rätſel der Roßbarriere zu deſſen Löſung Shackleton
ſchon ſo viel getan hatte völlig enthüllte Wir wiſſen jetzt
daß ſich dieſe Barriere von feſtem Kerneis das hoch mit
Schnee bedeckt iſt 700 Kilometer weit erſtreckt daß ſie gleich
falls hunderte von Kilometern weit nach Süden reicht wo
ſie unmittelbar an das zirkumpolare Hochland anſtößt Es
handelt ſich alſo um eine rieſenhafte ſchwimmende Eistafel
von der Größe eines ausgedehnten Landes

Ob in Weſtantarktika wo Filchner jetzt in der Weddel
ſee eine gleiche Barriere entdeckt hat dieſe Verhältniſſe eben
falls vorherrſchen das läßt ſich vor dem Eingang genauerer
Mitteilungen natürlich noch nicht ſagen Man muß aber
beinahe annehmen daß auch diefes neuentdeckte Kaiſer Wil
helm Land das demnach gar kein Land ſondern nur eine
rieſige Eismaſſe iſt eine ſehr bedeutende Ausdehnung beſitzt
und ſich im Süden an einem bisher noch nicht bekannten
Punkt dem antarktiſchen Kontinent vorlagert Jedenfalls
darf man Filchner zu dieſem ſchönen und ſchnellen Erfolge be
glückwünſchen zumal auch wohl auf dem Gebiete der ozeano
graphiſchen und meteorologiſchen Einzelforſchung ſicherlich
etwas geleiſtet worden ſein dürfte Wenn Filchner in Jah
resfriſt mit einem neuen Kapitän und ausgeruhten Mann
ſchaften wiederum nach Süden vordringen wird ſo dürfte er
Vuni den Verſuch machen die bisherigen Kenntniſſe über
Weſtantarktika zu erweitern

g

rend er derſelbe geblieben iſt wie früher Der ganze Kampf
gegen Sudermann der nun ſeit mehr als einem Jahrzehnt
tobt gewinnt ſo unter dem Geſichtspunkt einer Geſundung
und Vertiefung unſeres Urteils eine kulturelle Bedeutung
Die Tragikomödie vom Guten Ruf deren Uraufführung
am Dienstag abend im Deutſchen Schauſpielhaus
ſtattfand würde in der Zeit da Sardou und Lindau die
Bühne beherrſchten gewiß dankbare Anerkennung gefunden
haben denn Sudermann hat ſein Möglichſtes getan um eine
effektvolle Handlung aufzubauen Aber er hat den Bogen
überſpannt und ſo waren die Pfeile der jähen Entdeckungen
der großen Enthüllungen und der pikanten Bekenntniſſe die
er Szene für Szene verſchoß wirkungslos ja ſie wandten
ſogar ihre Spitzen gegen ihn ſelbſt Zwei Frauen ſtehen bei
einander in Freundſchaft aus der Feindſchaft wird und
natürlich verdient die mit dem ſchlechten Ruf eigentlich den
guten Ruf denn ſie iſt edel unglücklich dient der Freundin
als Vorwand und opfert ſich für ſie auf Die mit dem guten
Ruf hat eigentlich einen ſchlechten denn ſie hat ſich in einer

Abendſtunde ihrem Jugendfreunde dem Millionärsſohn
und Helden des Stückes hingegeben Nun geht die Märtyrerin
Dorrit im Hauſe ihrer Freundin Karla dem Hauſe des
reichen Kommerzienrats dem der gute Ruf alles iſt als
ſchwarzes Schaf aus und ein ihr zur Seite ſtehen nach altem
Theaterbrauch der Gatte und Jntrigant der ſie mißhandelt
und der Ehrenmann und Vater beide deklaſſiert mit dem
Haß und Hohn gegen die mächtigen Reichen Nach einer
langen und langweiligen Erxvoſition in den erſten 2 Akten
bringt Sudermann in geſchickter Folge die aufgeſpeicherten
Enthüllungen Dorrit nimmt für Karla die Schuld auf ſich
ihr Mann duelliert ſich mit dem Millionär und Helden
Durch ihren Vater kommt die Wahrheit an den Tag Der
Kommerzienrat nur auf ſeinen guten Ruf bedacht rettei
auch Dorrits guten Ruf indem er ſie wieder in ſein Haus
aufnimmt und ſtatt über die Hintertreppe das Symbol des
ſchlechten Rufes kann ſie über die Marmorſtufen durch das
Erzportal das Symbol des guten Rufes das kommerzienrät
liche Haus betreten Bietet die Szenenführung manch dra
matiſche Stellen ſo wirken die ewigen mißglückten Verſuche
im Dialog geiſtreich elegant und mondain zu ſein unfrei
willig komiſch Statt eſpritvolle Bonmots gibt Sudermann
Knallbonbonverſe und ſtatt pikanter Witze plumpe Platt
heiten Am ſchlimmſten aber wirken ſeine ſentimentalen
Tiraden die die Tiefe ſeiner Helden offenbaren ſollen

Die Aufführung war mäßig der Beifall nach allen Akten
warm und herzlich obwohl augenſcheinlich das Stück ſelbſt ohne
ſtärkere Wirkung vorüherging Augenſcheinlich wollte man
Sudermann für die abfällige Kritik die bereits vor der Auf
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Stochung in London
Augenblicklich liegen die Verhältniſſe folgendermaßen
Der Konflikt zwiſchen Rumänien und Bulgarien iſt

eigentlich der einzige dunkle Punkt in der ganzen Balkan
frage und er ſcheint den Diplomaten allerdings ſchwere
Sorge zu mmachen umſomehr da Bulgarien völlig abgeneigt
erſcheint die rumäniſchen Forderungen zu bewilligen

Laut Nachricht aus Bukareſt führen die dortigen
Morgenblätter auch die halbamtlichen eine überaus
kriegeriſche Sprache gegen Bulgarien und bemerken daß
ſich Rumänien nicht ſo rückſichtslos von Bulgarien be
handeln laſſen werde wie Bulgarien mit der Türkei
verfahren ſei Jn Rumänien ſeien alle Vorbereitungen

getroffen um in kürzeſter Zeit die bulgariſchen Grenzen
e üherſchreiten Falls Bulgarien Rumäniens terri

Loriale Forderungen nicht ſehr bald und voll anerkennt
werde zuerſt Siliſtria beſetzt werden
Beſonderes Jntereſſe verdient ſchließlich der folgende

Snglische Vorschlag
W London 9 Jan Dem Reuterſchen Bureau wird

aus Konſtantinopel gemeldet Nach dew letzten Mitteilungen
hat England den Mächten den Vorſchlag gemacht daß Adria
nopel der Türkei erhalten bleiben ſoll unter der Voraus
ſetzung daß die Feſtungswerke geſchleift und verſchiedene
andere Beſchränkungen wirtſchaftlicher Art auferlegt werden
Der Vorſchlag hat gute Ausſicht auf Annahme

Auch nach anderer Verſion ſteht ein
Vergleich über Adrianopel

London 9 Jan Nach der Times beſteht Hoffnung
daß die kriegführenden Parteien baldigſt zu einem Ver

gleich kommen noch bevor die Mächte ihren Einfluß gel
tend machen Dieſe Hoffnung wird durch die Gerüchte
von der Begegnung des Generals Nazim Paſcha und des

Generals Sawow bekräftigt Ein freundſchaftlicher Ver
gleich über Adrianopel ſtehe keineswegs außer Frage
Bei den Bulgaren ſcheint übrigens nicht alles ganz

nach Wunſch zu gehen Wenigſtens ſollen für ſie
Verpflegungsſchwierigkeiten in der Tſchataldſchalinie

beſtehen

Aus Tſchataldſcha wird gemeldet daß bulgariſche Sol
daten nahe Derkos vor Hunger meuterten Sie kamen nach
Derkos und verlangten Eſſen Die türkiſchen Offiziere
laubten ſie ſeien Vorpoſten und wollten ſie daher zurück

chlagen die Bulgaren aber erklärten ſie möchten ſich ergeben
um Eſſen zu bekommen Die türkiſchen Offiziere antworteten
Während des Waffenſtillſtandes machen wir

keine Gefangenen und gaben ihnen Brot worauf
die Bulgaren in ihre Stellungen zurückkehrten

Deutſches Reich

Ein Scheinmanöver
Die Berliner Politiſchen Nachrichten ſchreiben in einem

offenbar von der Regierung inſpirierten Artikel
Die Feſtſtellung der Tatſache daß für eine die Deckung

des vorhandenen Ausgabebedarfs dauernd ſicherſtellende
und die proviſoriſch hinausgeſchobene Zuckerſteuererleichte
rung ermöglichende Erledigung der Beſitzſteuer
frage im Reiche auf die Sozialdemokratie kein Verlaß
ſei hat in der ſozialdemokratiſchen Preſſe Widerſpruch er
fahren Bei der näheren Erörterung dieſer Frage beweiſt
aber die ſozialdemokratiſche Preſſe ſelbſt nur zu deutlich die
völlige Richtigkeit jener Auffaſſung Denn das ſozialdemo
kratiſche Parteiblatt beteuert daß die Sozialdemokratie zu
einer Erledigung der Beſitzſteuerfrage durchaus bereit ſei
wenn damit die Abſchaffung eines beträchtlichen Teils der
1909 eingeführten indirekten Steuern ermöglicht würde
Man erkennt auf den erſten Blick wie völlig verſchieden
das Ziel iſt das die Sozialdemokratie mit einer Beſitzſteuer
erreichen will von demjenigen das nach den Beſchlüſſen
des Reichstags vom vorigen Frühjahr jetzt mit der Er
gänzung des Reichsſteuerſyſtems durch eine Beſitzſteuer ver
folgt wird Es iſt ferner ganz ſelbſtverſtändlich daß die
Sozialdemokraten verſuchen würden und geradezu verſuchen
müßten die Beſitzſteuervorlage nach ihren Plänen um und
auszugeſtalten und daß ſie zu dieſem Zwecke ihre Zuſtim
mung an Bedingungen knüpfen würden die ſowohl für die
Regierung wie für die bürgerlichen Parteien unannehm
bar wären Wenn daher unter den für die Löſung des
Beſitzſteuerproblems ernſtlich in Betracht kommenden Wegen
der der Wiederaufnahme der Erbanfalkl
ſteuervorlage von 2909 für die Praxis aus
ſcheidet ſo trägt daran in erſter Linie das Verhalten
der Sozialdemokraten gegenüber der Löſung des Beſitz
ſteuerproblems die Schuld

Die Regierung ſoll mit der Einbringung einer Erbanfallſteuervorlage nur nicht ſo ängſtlich ſein Se hat ſich doch

ſonſt nicht aus Angſt vor der Sozialdemo
kratie von der Einbringung einer Geſetzesvorlage abhalten
laſſen Wenn die Ungewißheit ob die Sozialdemokratie
einer Erbſchaftsſteuer zuſtimmen werde tatſächlich beſteht
dann muß man ſie eben beſeitigen man muß die Sozialdemo
kratie endlich einmal zwingen zu einem anſtändigen BVeſitz
ſteuerentwurf mit ja oder nein Stellung zu nehmen Die poli
tiſche Situation des Reiches ſpitzt ſich allgemach derart zu
daß klare r notwendig werden Mit dem
ewigen Bemühen um Ordnungsmehrheiten und um bürger
liche Sammlung kommt man nicht weiter

Die neue Militärvorlage
ſt hat von hoher militäriſcher Seite folgendes

Eine neue Militärvorlage wird in nächſter Zeit vor
ausſichtlich im Januar dem Reichstage vorgelegt werden
Sie iſt beſtimmt alle Lücken auszufüllen die die letzte
Militärvorlage hat beſtehen laſſen Vor allen Dingen
wird die Stärke der Kompagnien ſo bedeutend erhöht
werden daß ſie allen Anforderungen gewachſen iſt und eine

Ausbildung der Leute gewährleiſtet wird
Außerdem werden die u dritten Bataillone nach

en in de 7 W ren Je zu einer Ausldung mit der Waffe einberufen Die bereits bei einigengenek beſtehenden über die normale Zahl hinaus

gehenden Brigaden und Regimenter ſoll r einem neuen
Armeekorps zuſammengeſetzt werden Auch den Wünſchen
der Artillerie nach höherer Beſpannung uſw wird durch
aus Rechnung getragen werden

Daß eine neue Militärvorlage unmittelbar bevorſteht
iſt nichts Neues Was jedoch die Angaben der Poſt betrifft ſo können wir ihre Richtigkeit natürlich nicht nachkon
trollieren Es kann ſich da eventuell um eine Stimmungs
mache handeln

Nicht unerwähnt ſoll heute die Tatſache bleiben daß vor
genau einem Jahre Herr vor Heeringen ſich im Reichstage
für durchaus befriedigt erklärte Jnzwiſchen iſt nichts ge
ſchehen was Anlaß zu einer weiteren Verſtärkung unſeres
Heeres bieten könnte Wenn alſo die Regierung ſich trotzdem
zur Einbringung einer neuen Militärvorlage entſchließt ſo
ſt damit zu rechnen daß nicht Herr von Heeringen ſondern

ein anderer Kriegsminiſter ſie begründen wird

Sehr wichtig für Väter
Die Pflicht des Vaters zur Beauflichtigung

cler Kinder
Es gehört leider nicht zu den Seltenheiten daß ein

Kind beim Spielen oder aus ſonſtigem An
laß einem anderen Kinde vorſätzlich oder
fahrläſſig körperlichen Schaden zufügt Es
fragt ſich ob und unter welchen Vorausſetzungen hierfür der
Vater oder die ſonſtigen geſetzlichen Vertreter des ſchaden
ſtiftenden Kindes aufzukommen haben Wer Kraft Geſetzes
zur Führung der Aufſicht über eine Perſon verpflichtet iſt
die wegen Minderjährigkeit oder wegen ihres geiſtigen oder
körperlichen Zuſtandes der Beaufſichtigung bedarf iſt nach
s 832 des Bürgerlichen Geſetzbuches zum Erſatze des Schadens
verpflichtet den dieſe Perſon einem Dritten widerrechtlich
zufügt die Erſatzvyflicht tritt aber nicht ein wenn er ſeiner
Aufſichtspflicht genügt oder wenn der Schaden auch
bei gehöriger Aufſichtsführung entſtanden ſein würde Die
Beweislaſt hierfür trifft den Aufſichtspflich
tigen Nun iſt es zwar zuläſſig daß ein Vater der ſelbſt
durch geſchäftliche Tätigkeit oder ſonſtwie an der Beauffſichti
gung der Kinder verhindert iſt die Führung der Aufſicht er
wachſenen Familienmitgliedern oder anderen zuverläſſigen
Perſonen überträgt dadurch wird er von ſeiner Haftpflicht
befreit Er muß aber immerhin eine Art Oberaufſicht füh
ren und iſt jedenfalls dann haftpflichtig wenn er nach den
Umſtänden des Falles bemerken mußte daß ſeine Kinder in
Beſitz gefährlicher Werkzeuge Schußwaffen oder dergleichen
ſind Jn dieſem Sinne iſt der nachſtehende Rechtsſtreit ent
ſchieden worden

Am 20 Februar 1910 hat der 11jährige Sohn Alfred des
Gaſtwirts L in Gelſenkirchen vom Garten des väterlichen
Grundſtücks aus mit einem Dianga Luftgewehr nach dem Sohne
des Elektrotechnikers der von der angrenzenden Wieſe aus
ſich an den Gartenzaun geſtellt hatte geſchoſſen Er traf ihn
ſo unglücklich ins rechte Auge daß es auslief Das Gewehr
hatte der Täter in Gemeinſchaft mit ſeinem 13jährigen Bruder
vier Tage vorher einem Mitſchüler H weggenommen Der
Vater des verletzten Kindes klagte für ſich und ſeinen Sohn
gegen den Gaſtwirt L auf Schadenserſatz

Das Landgericht Eſſen erkannte auf einen Eid für den
Beklagten daß er nicht wußte daß ſeine Söhne im Beſitz des
Gewehres waren Das Oberlandesgericht Hamm dagegen hat
den Beklagten unbedingt zur Tragung des Schadens verurteilt
indem es in feinen Entfcheidungsgründen ſagt Die Frage ob
der Vater der Pflicht zur Beaufſichtigung genügt hat iſt nach
den Umſtänden des einzelnen Falles zu entſcheiden Es iſt
dem Beklagten nicht zum Vorwurf zu machen daß er als Gaſt
wirt am Tage länger ſchlief und deshalb ſeine Kinder nicht
immer ſelbſt beaufſichtigen konnte Er mußte dann aber dafür
ſorgen daß ſeine erwachſenen Familienmitglieder auf die Jungen
achteten Nun ſteht feſt daß die beiden Söhne des Beklagten
das Gewehr ihrem Mitſchüler H bereits am Donnerstag weg
genommen haben während der Unfall erſt am Sonntag ſich er
eignete daß ſie inzwiſchen mit dem Gewehr auf dem Hof und
dem von der Wirtsſtube aus zu überſehenden Garten hantierten
und auch wiederholt geſchoſſen hatten Daß der Beklagte ſelbſt
gewußt hat daß die Jungen das Gewehr beſaßen iſt nicht er
wieſen Andererſeits haben aber die erwachſenen Geſchwiſter
des Knaben und auch in der Wirtſchaft verkehrende Gäſte die
Jungen mit dem Gewehr geſehen Die Knaben haben offen
mit dem Gewehr hantiert Bei ordnungsmäßiger Aufſicht hätte
das dem Beklagten nicht entgehen können Er der Vater hätte
dafür ſorgen müſſen daß die Jungen kein Unheil anrichten
konnten

Das Reichsgericht hat dieſes Arteil des Oberlandes
gerichts beſtätigt und die Reviſion des Beklagten zurückge
wieſen Zur Begründung führte der höchſte Gerichts
hof aus Es iſt nicht rechtsirrtümlich wenn das Oberlandes
gericht annimmt daß der Beklagte den ihm obliegenden Ent
laſtungsbeweis nicht geführt hat Es iſt ſogar im Gegenteil
feſtgeftellt daß er ſeine Aufſichtspflicht nicht gehörig ausge
übt hat wenn er faſt vier Tage lang keine Kenntnis davon
hatte daß ſeine Söhne im Beſitz des Luftgewehrs waren
und damit auf dem Hof und im Garten hantierten Als Vater
hatte er eben darauf zu achten Wenn der Beklagte geltend
macht daß den klagenden Vater ein eigenes Verſchulden
treffe weil er davon Kenntnis hatte daß die Söhne des
Beklagten das Gewehr beſaßen und dem Beklagten hiervon
keine Mitteilung machte auch ſeinen Sohn von der An
näherung an den Gartenzaun nicht abgehalten hat ſo iſt dasnwputreſſend Das Berufungsgericht hat in einwandfreier

Far hierin ein Verſchulden des klagenden Vaters nicht ge
unden

Die e e er ves rerLandtages hat geſtern beſchloſſen daß die neugewählten ſozial
demokratiſchen geordneten der heutigen Eröffnung des
Parlaments in der der König die Thronrede verleſenwird fern bleiben Die iavenettatiſhen Abgeord
neten werden alſo den vorgeſchriebenen Eid auf die Ver
faſſun in der darauffolgenden Sitzung leiſten wobei als
Alterspräſident der ſozialdemokratiſche Abgeordnete Ha uſer
die Verhandlungen leiten wird Jn dieſer a geſchäfts
ordnungsmäßigen Frrg die am Freitag ſtattfinden wird
ſoll vor allem räſidenten vorgenommenwerden worüber zwif n den einzelnen
Unterhandlungen ſtattfinden werden

raktionen

Zur Fleiſchteuerung Aus Berlin 9 Januar wird
uns gedrahtet Der Magiſtrat hat an den Landwirtſchafts
miniſter den Antrag gerichtet die Erleichterungen für den
Bezug ruſſiſchen Fleiſches die zunächſt nur bis zum 31 März
d J gewährt worden waren über dieſen Termin hinaus zu
enehmigen Der Magiſtrat hat ſich bereits mit Vor
ehrungen beſchäftigt den Fortbezug des ruſſiſchen Fleiſches

auch während der wärmeren Jahreszeit zu ermöglichen

Eine Herme Wallots im Reichstag Die Ausſchmückungs
kommiſſion des Reichstages hat einem Antrag des Reichs
amts des Jnnern ſtattgegeben wonach eine Herme Wallots
in der Oſthalle des Reichstagsgebäudes Aufſtellung finden
ſoll Die Büſte wird von Profeſſor Diez hergeſtellt werden

Todesfall Mittwoch ſtarb in Stuttgart im Alter
von nahezu 55 Jahren der bekannte konſervative Politiker
und frühere Reichstags und Landtagsabg Schrempf

Parteinachrichten

Zur Gedächtnisſtärkung für Herrn Dr Arendt
Herr Dr Arendt der allemal in vorderſter Reihe ſteht

wenn es gilt den Nationalliberalen gute e zu er
teilen fühlt ſich auch jetzt wieder berufen ſeine Weisheit an
den Mann zu bringen Er hat den Tag mit einem Ar
tikel befruchtet in dem er ſich über das Verhältnis der
Nationalliberalen zu den Konſervativen verbreitet Und
zwar hat es ihm beſonders die von nationalliberaler Seite
aufgeſtellte Behauptung angetan daß bei den Nationallibe
ralen der Adel herrſche während das aufſtrebende Bürger
tum ſich über mangelnde Gleichberechtigung zu beklagen habe
Eine Bevorzugung des Adels im Staatsdienſte ſo ſagt der

ſtreitbare Herr dort im Bruſttone der Ueberzeugung iſt
eine durch nichts bewieſene Behauptung Bei gleichen ſozialen
Vorbedingungen ſtehen die öffentlichen Aemter den Spröß
lingen unſerer Bürgerfamilien ſelbſtverſtändlich offen

Dazu bemerkt die Natlib Corr Wir verzichten dar
auf Herrn Dr Arendt an der Hand nackten Tatſachen
materials eines Beſſeren zu belehren können aber doch nicht
umhin ihn höflichſt darauf aufmerkſam zu machen daß ſein
Parteifreund Frhr v Zedlitz weſentlich anderer ja ſogar
ſo ziemlich unſerer Meinung iſt Denn Frhr v Zedlitz führte
gelegentlich der erſten Beratung des Staatshaushaltsetats
am 31 Januar 1912 im Preußiſchen Abgeordnetenhauſe u ä
folgendes aus

Herr Friedberg hat darauf hingewieſen daß die Re
krutierung unſerer Verwaltung ſich in etwas exkluſiver
Weiſe zu vollziehen ſcheint Sie werden ſich erinnern daß
ich wiederholt von dieſer Stelle aus mit allem Nachdruck
dagegen geſprochen e e daß für die Annahme der An
wärter für den höheren Verwaltungsdienſt die ſoziale
Stellung des Vaters die Zugehörigkeit als Reſerveoffizier
zu einem beſonders ſchönen Regiment oder Korps als ent
ſcheidendes Moment gelten ſoll Jch habe geſagt die
Korpserziehung iſt durchaus wünſchenswert nützlich
wenn ſie ſekundierend zu der ſonſtigen Tüchtigkeit
hinzukommt ſie darf aber nicht das Primäre ſein Ent
ſcheidend muß ſein die Tüch tigkeit des Mannes dann
können die ſozialen Momente ergänzend hinzukommen
Vor allen Dingen müſſen wir die Tüchtigſten für die
Verwaltung heranziehen Wir hatten gehofft daß mit dem
Miniſterium Bethmann nach dieſer Richtung hin ein Wan
del eintreten würde Herr v Bethmann hat ausdrücklich
wiederholt nach dieſer Richtung ſeine Uebereinſtimmung
mit meiner Auffaſſung ausgeſprochen Nach allem waswir hören ſcheint aber bisher ein weſentlicher Wandel

nicht eingetreten zu ſein Noch immer ſoll wenn An
wärter ſich bei dem Regierungspräſidenten melden das
entſcheidende Gewicht auf den Vater und ſeine Wie
Stellung und auf andere Dinge gelegt werden als auf die
beſondere Tüchtigkeit des jungen Mannes

Jedenfalls müſſen wir verlangen daß bei der Rekru
tierung der preußiſchen Verwaltung derjenige der nach
ſeiner Charakterbildung nach ſeiner wiſſenſchaftlichen und
ſonſtigen Tüchtigkeit ſich am meiſten eignet auch den wei
teſten Spielraum die Anſtellung in der Verwaltung
hat Nicht nach äußeren ſozialen Rückſichten darf
ſich der Nachwuchs rekrutieren Das liegt auch im drin
gendſten Jntereſſe unſerer Verwaltung ſelbſt Bei allzu
roßer Exkluſivität entgehen ihr nicht nur die beſten Kräfteſern es werden auch Minderwertige die gar keinen Be

ruf dazu haben geradezu verleitet in den Verwaltungs
dienſt einzutreten Die Exkluſivität iſt die Quelle einer
einſeitigen Auffaſſung und eines Abſchluſſes gegen die
lebendigen Kräfte unſeres Volkes Gerade unſere Ver
waltung bedarf nach dieſer Richtung einer weſentlichen
Aenderung der bisherigen Ergänzung

Herr Dr Arendt würde alſo in Zukunft bevor er ſeine
lichtvollen Artikel in die Preſſe lanciert jedenfalls gut

tun ſich erſt einmal über die bei ſeinen engeren Partei
freunden vorherrſchenden Anſichten zu informieren Er
würde damit vornehmlich der eigenen Partei einen recht
ſchätzbaren Dienſt leiſten und würde dann der eine oder
der andere ſeiner Artikel nicht geſchrieben ſo würde man
dieſen Verluſt auch in anderen Parteilagern zu verwinden
wiſſen Wenn die bevorſtehenden Ausführungen des Frhrn
v Zedlitz unter dem noch rer Eindruck der Neuwahlen
die bekanntlich den Freikonſervativen eine ver
nichtende Niederlage brachten vielleicht auch in
einer gewiſſen Ka magere ger worden ſeinmögen ſo dürften ſie doch auch für Herrn Dr Arendt immer
hin nicht ganz unbeachtlich ſein

Aus der fortſchrittlichen Volkspartei Jn der Sitzung der
Landtagsfraktion der Fortſchrittlichen Volkspartei am Mitt
woch begrüßte der Vorſitzende Abg Dr Wiemer den an
Stelle des geſtorbenen J Gyßling in Königsberg gewählten
Juſtizrat Lichtenſtein Als
A

Redner für den Etat wurden die
bgg Wiemer und Pachnicke beſtimmt

ſehen erbarmnngswürdig aus mein Fieber
und ich verſtehe nicht wie man ſich ſo lange mit einem
Katarrh herumplacen kann Von ſelbſt vergehen ſolche
Dinge nicht wohl aber kann man ſich die ſchwerſten Er
krankungen mit verſchleppten Katarrhen zuziehen Alſo
kaufen Sie ſich Fays ächto Sodener Mineral Paſtillen Die
ſind in idren wirkſamen Beſiandteilen Produtte von im Kur
gebrauch befindlichen Sodengr Gemeinde Heilquellen und unr Taufende können Jhnen e bat ays ächt

odener eins ſdeale Hilſe für Leiden Jhrer Art ſind

n ſ e v vdrhrvmeiſtereklmtes Bad ben L h n raer
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Parlamentariſches
Die nächſte Sitzung des Herrenhauſes iſt auf Mittwoch

en 29 Januar anberaumt worden Das Plenum beab
htigt bis zum 1 Februar Sitzungen abzuhalten Zur Be
ung werden gelangen das Waſſergeſetz das

leppmonopolgeſetz das niederrheiniſche EntKerungegeſetz das Pawagefetz das Fortbildungsſchulgeſetz
und kleine Vorlagen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Um den Hagener Oberbürgermeiſterpoſten Geſtern ſtand in ver

traulicher Sitzung der Stadtverordneten zu Hagen i W die
Wiederwahl des ſeit 1901 hier amtierenden Oberbürgermeiſters
Cuno zur Entſcheidung Die Erörterungen wurden bei der
Gegnerſchaft des Mannes der als fortſchrittlicher
Parteimann ſtark hervorgetreten iſt und kommunalpolitiſch
eigene Wege wandelte ſehr erregt Ein Antrag auf Aus
ſchreibung der Stelle fand nicht die Mehrheit Nach heftiger
Geſchäftsordnungsdebatte verließ ein Teil der 45 Stadtver
erdneten den Saal 22 Zurückbleibende wählten
einſtimmig den Oberbürgermeiſter auf zwölf Jahre wieder
Dieſer ſelbſt hat jedoch geſtern morgen den Stadtverordneten
mitgeteilt daß er den Beſchluß für ungültig erachte
weil nicht die zum Beſchluß fähige erforderliche Zahl von Stadt
vperordneten an der Wahl teilgenommen habe und er hat an
heimgegeben mit ihm über ſeine Verſetzung in den Ruheſtand
zu verhandeln

Hof und Perſonalnachrichten
c Der öſterreichiſchungariſche Armeeinſpekteur General der

gapallerie v Brudermann der anläßlich der Beerdigung
des Generalfeldmarſchalls v Schlieffen in Berlin eingetroffen
war erhielt geſtern im Hotel Adlon den Beſuch des öſterreichiſch
ungariſchen Botſchafters Grafen Szögyény Marich
Geſtern abend war General v Brudermann Ehrengaſt im Kaſino
des Kaiſer FranzGrenadierregiments

Ausland
Suchomlinow in Paris

Paris 9 Jan Einer offiziöſen Meldung zufolge wird
der gegenwärtig an der Riviera weilende ruſſiſche Kriegs
miniſter Suchomlinow Sonntag in Paris eintreffen und vom
Miniſterpräſidenten Poincars empfangen werden Abends
wird er vorausſichtlich die Weiterreiſe nach Petersburg an
treten

Deakins Rücktritt

Sidney 9 Jan Der Führer der Oppoſitionspartei im
auſtraliſchen Departement Alfred Deakin iſt n
Als Grund hierfür wird angegeben daß ſeine Geſundheit den
Anforderungen des bevorſtehenden Wahlkampfes nicht mehr
gewachſen r Man nimmt aber an daß die Uneinigkeit
ſeiner Partei zu dieſem Entſchluß beigetragen hatt

Wiedererkrankung der Herzogin von Connaught
Newyork 9 Jan Nach einer Meldung aus Ottawa

wurde feſtgeſtellt daß die Herzogin von Connaught neuerlich
m

Inve
ZDll bedeutend vielfach bis

Reste

und plättete jedoch außerhalb der Geſchäftsſtunden

an Bauchfellentzündung erkrankt iſt S u
Royal Victoria Hoſpital in Montreal übergeführt

Sie wurde nach dem

Die erſten Negertruppen in Frankreich
An der Parade anläßlich des franzöſiſchen Nationalfeier

tages am 14 Juli ſoll diesmal auch das ſenegaliſche
Negerbataillon teilnehmen jedenfalls zur Belebung des
Jntereſſes an der Frage der ſchwarzen Armee Das
Bataillon ſoll direkt von Konakry Weſtafrika nach Paris
verſchifft werden

d

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht

Halle a 8 Januar
Verſuchte Noizucht

Jn der heutigen dritten Schwurgerichtsſitzung wurde
unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit gegen den Ziegelmeiſter
Guſtav Rößler aus Zöſchen wegen

verſuchter Notzucht 4

verhandelt R iſt 32 Jahre alt ledig und ſchon mehrfach
wegen Roheitsvergehen vorbeſtraft Die Anklage
legte ihm zur Laſt am 28 November 1910 eine verheiratete
Frau aus Zöſchen zu vergewaltigen verſucht zu haben Der
Fall konnte deshalb erſt ſo ſpät zur Aburteilung kommen
weil R längere Zeit flüchtig war Er wurde ſteckbrief
lich verfolgt ſtellte ſich aber ſchließlich freiwillig

Die heutige Verhandlung endete damit daß R unter
Zubilligung mildernder Umſtände zu ſechs Monaten
Gefängnis veruteilt wurde

r DDDJ2 Ju rè eſ

Kaufmannsgericht
Halle a 8 Januar

Sintägige Ründigungsfrist unzulässig
Ein hieſiger Bäckermeiſter beſchäftigte eine Zeitlang

in einem Zweiggeſchäft eine Frau die nebenbei auch v
ie

hatte die ihr aus der Bäckerei zugeſchickten Waren zu ver
kaufen ſie aus den Körben auszupacken und einen Teil im
Schaufenſter auszulegen Als Entſchädigung erhielt ſie 1,50
Mark für den Tag alſo monatlich durchſchnittlich 45 Mark
Am 1 Dezember v J wurde ſie friſtlos entlaſſen Nach
Behauptung des Bäckermeiſters ſoll ſie die Waren oft zu
lange in den Körben haben ſtehen laſſen und die im Schau
fenſter ausgelegten nicht ordentlich und wirkſam genug auf
gepackt haben auch unſauber ſoll ſie zuweilen geweſen ſein
Sie erklärte dieſe Vorwürfe für ungerecht und klagte gegen
den Bäckermeiſter wegen unbegründeter Ent
laſſung zunächſt vor dem Gewerbegericht Dieſes ver
wies jedoch die Sache vor das Kaufmannsgericht da die
Klägerin nach der Art ihrer Beſchäftigung als Handlungs
gehilfin anzuſehen ſei

Vor dem Kaufmannsgericht forderte die Klägerin Zah
lung des Reſtgehaltes für Dezember in Höhe von 43,50 Mk
Doch war ſie eventuell bereit auf einen Vergleich einzugehen
und ſich mit 30 Mark zu begnügen Der Betklagte lehnte

Grosse Posten Kleider Kostüme Ulster sch
Aus den grossen Beständen empfehlen

Matinees Mädchen Kleider und Pabletots

Jvvv vvvuvynvU vn

Herren Tag und Nachthemden Krawatten
W

Grosse Ulrichstrasse 22 24

us verkauf
Sämtliche Waren welche der Mode unterliegen sowie solche von denen geschlossene Sortimente nicht mehr

vorhanden sind ferner Waren die beim Dekorieren oder am Lager etwas gelitten haben verkaufen wir

über die Hälfte ermässigten Preisen
warze Jacketts und Mäntel Samt und Plüsch Mäntel Kostümröcke Blusen Morgenröcke

Grosse Posten Kleiderstoffe Seidenstoffe Samte halbfertige Roben Stickereistoffe Besätze Täll und Spachtelstoffe Spitzen und
Einsätze Spachtel und Batistkragen GOürtel Handtaschen Jabots Anzugstoffe für Herren und Knaben

Pelz Kolliers Muffen Schwitzer Sportler Rodel Schals Mützen Hüte für Damen und Kinder Kopf Schals Schulterkragen
Ball Schals Normal Unterzeuge Unterröcke Korsetts Wirtschafts und Tändel Schürzen Kinder Schürzen

Grosse Posten Damen Waäsche Tag und Nachthemden Beinkleider Nachtjacken Frisiermäntel Untertaillen Stickerei Röcke
die durch Dekorieren und am Lager unsauber geworden sind sowie Musterstücke Herren Oberhemden Serviteurs Kragen Manschetten

Hemdentuche Leinen Negligeestoffe Bettzeuge Inletts fertige Bettbezüge Bettücher Bettdegken Tafel und Tischwäsche
bunte Kaffeedecken Handtücher Wäschestickereien Handarbeiten

Grosse Posten Gardinen Stores Vitragen Kanten Tüll Bettdechen und Bettwand Dekorationen Portieren Tisch und Diwandecken
Teppiche Fenstermäntel Sofabezüge Felle Reisedecken Schlafdecken Steppdecken

e

Brummer Benjamin

indes einen Vergleich ab Außer den ſchon erwähnten Ent
laſſungsgründen für deren Erhärtung er zwei Zeugen bei
gebracht hatte machte er hauptſächlich geltend es ſei ein
tägige Kündigungsfriſt vereinbart geweſen und zwar beider
ſeitige Nicht bloß er ſelbſt habe die Frau täglich entlaſſen
können ſondern auch ihr habe es freigeſtanden jeden Tag
zu gehen Das Gericht verurteilte ihn koſtenpflichtig der
Klägerin den beanſprüchten Reſtgehalt von 43,50 Mark zu
zahlen Für Handlungsgehilfinnen ſei eine eintägige
Kündigungsfriſt geſetzlich unzuläſſig DasMindeſte ſei eine vierwöchige Was die vorgebrachten Gründe
zu ſofortiger Entlaſſung anbetreffe ſo ſeien dieſe Behaup
tungen durch die Ausſagen der beiden Zeugen nicht in dem
Maße erwieſen daß die Entlaſſung der Klägerin gerecht
fortigt erſcheine

Puffſchiffahrt
Beſchießung deutſcher Ballons

Die Beſchießung deutſcher Ballons in Rußland über die
in den letzten Jahren wiederholt Beſchwerde geführt wurde
iſt jetzt von der ruſſiſchen Regierung offiziell anerkannt wor
den ſo daß ſich auch der Berliner Verein für Luftſchiffahrt
veranlaßt geſehen hat ſeine Mitglieder vor dem Ueberfliegen
der Grenze zu warnen Die ruſſiſche Regierung hat ange
ordnet daß Luftfahrzeuge welche die Grenze überfliegen ſo
fort ſcharf beſchoſſen werden ſollen wenn ſie auf das
Zeichen einer roten Flagge und bei Nacht auf das Signal mit
einem roten Licht hin nicht ſofort landen Wenn es unter
dieſen Umſtänden auch dringend geboten erſcheint daß die
deutſchen Aeronauten ſpeziell die Freiballonfahrer die
ruſſiſche Grenze meiden ſo wären doch auch diplomatiſche
Schritte erwünſcht um eine Abſchwächung dieſer ruſſiſchen
Maßnahmen zu erzielen denn es kann ſehr wohl der Fall ein
treten daß Luftſchiffer auch un freiwillig über die
Grenze getrieben werden wenn ſie die Orientierung verlieren
oder durch ungünſtige Witterungsverhältniſſe an rechtzeitiger
Landung gehindert werden Was die ruſſiſche Regierung zu
den ſtrengen Maßnahmen veranlaßt hat iſt nicht ohne wei
teres erſichtlich Jedenfalls haben die deutſchen Luftfahrer
dazu keinen Anlaß gegeben

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Veranrwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 12 Seiten

We WHelfer bei nnerwart Seſuch ſind

h hAnchovy Pasfe
Sardellen Butter

In Tuben beſond vorteilhaft
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inventur Ausverkauf
Grosse Posten emaill Geschirre Glas Porzellan Steingut Nickel unch Luxuswaren Aluminium fFiguren etc

Die Preise haben wir ganz bedentend oft weit unter die Hälfte herabgesetzt

Surghavrdt Becher T
Weſt

Direktor a Besitzer Paul BIüthgen

Werner Alperti Gastspiol
Grosse dramatlsche Duoszene a d Op

Die Fronten IV AlctRaonm a Nangis
Valenytina

Tombifl al
Um dem geehrten Publikum

J Platz 50 Pf II Platz
Werner Alberti
Elan Caroel

Fatr Jensens Wer der Worte Teohnflke
Das Rostöm in 10 Minuten

Ein vollstandiges Kostüm wird während 10 Minuten anuf
der Bühne vor den Augen des Publikums gezeiohnet gesechvitten

S Tenäbt plissi rt und euf den von Matr Jensen ertandener
Maschinen

Sensationerl
Hieren das groase Programm

Thalla Festsaal Morgen Preitag abends 8 Ohr e

Einmaliges Gastspiel Tanz Abhend
der schönsten Tanzerln der Welt

Gudrun NMildebrandt
Inhaberin der Goldenen Medallle tär Kanst u Wissensehatt

Unter Mit wirkung ihres Bruders des Reritators

Sjiegfried Hildebrandt
Durchweg nenes efektreiches Programm

Neue Tanz Dichtungen
Eintrittskarten zu 10 10 55 und 05 Mk in derormadiranonnanäiung Reinhold Koch

e Prom nade 1ſa

Tragnödfe einer Stude

der künſtleriſchen Rezitation des Schauſpielers

Herrn Ferdinand Lonei
zu überzeugen haben wir die Preiſe herabgeſest

Der Roman eines Herzens

eipzigerstrasse 10
Mitgſied des Rabitt spar Vereins

R ühnme
Gelegenheit zu bieten ſich von

40 Pf III Platz 25 Pf

ntenliebe in 2 Akten ei

e
J Winterſportſeſte am 11 12 13 25

Auskunft d d Kurverwaleung

Schierke Burg Hotel m

angefertigt
Verblüfrond

Anfang 8 Uhr

geh ehe
Hotels u Penſionen alphabetiſch y

ne Sberer

Apoſſo Theater
Zerbrochene Spiegel

ſSchwarz CoDie Kritik lautet überallEtwas Neues noch nie W ein Einfall von
grandiofſem WitzVom Proſzeninm bis hinanf zur Galerie gibt es ein

zie drähnendes Gelächter
Ferner das erſklafſige

Vor r mw
S vocken

e

26 27 Jan 15 16 17 Febr

e

BeſitzerDependance ein Dreier gründen gaehrt wer en
Schierke Hotel Brocken Fernſprecher Rr NB Mein II WinterkursusScheideck Direkt Sang

Schierke HdotelFürſt zu Stolberg Aertſee ger l Gustav Cragéèri
Schierke Hotel König und Penſion

amon und Kerren
agon Aſtere Personen können bei mässigem Hovorar an einem
Sonder Zirkel teilnehmen wo nur dis veuen Tänze wie

nosion Walzer Kavnlier Walzer u Two ten 7
Aut Wunsch ertense aueh Einzelunterrleht

beginnt Mitte Jannar im Ktabl
Wars ln Tonr Gr Ulrichstr 10 Nener Festsanl

Lehrer für Tanrkunst
Tuadwig Wuchererstr 77 ptBeſitzer

Rob König e eElektr Licht Jentralheiz Telef 25Schierke HauswWedel S u be Kuanpo Vürks
kuhaptus Bonbons

G O

Neue
KResitationen

III

Fernsprecher 1199

Kaiser Wilhelmshalle
Neue Promenade S

Donuerstag den 16 Januar
Elſite Maskenball

n 99

Imperialismus u

W e r e

Halorallveraler Vereſn r Halle I 1 Saalhrets 1 Verein

Freitag 10 Januar abends S Uhr
im Neumarktschützenhaus

2 öffentlicher Diskussionsabend
über

Reteren Dr Blank Berlin
D Angehörige alller Parteien will kommen

Sohutzmarke Zwillinge

Pohet Fabel
30 h 30
Boates Linderungsmittel gegen

Husten Heiserkeift
Verscohleimung ete

Tagi ſobende Anerkennaogen
Beim Emkaut achte mon genau
aut Schutzmarke Zwilinge

andere weise man urües
Deberali zu haben

Hauptniederl u Verir türHaite

A Herrmann
Gr Ulrichstr Ecke Steinstr

Fernsprecher Nr 1175

O

ralen Ig

Arbeiterschaft

e e 80

e r e
Soebenengetoten

Sehr ſaftr Zitronen Stck 5

10 Stck 45

100 Std 400Süße Apfelſfinen Stck z

Echte Teltom Rühchenpfd 20

Echt Boz Naronen Pfd 25
ff Reue KranzFeigen Pfd 32

Marok Dattein Pfd 80
Ia Tafelfeigen Pfd 58

Klfred Jocaers
Gr Ulrichſtr 39 Tel 984

r am besten

Wasoh hgetässo
dauerh billig Mitgl d Sp B
Zander Pale 12

Flechten
les u trockene Schuppem
m Bartflechte ekroph

Ekzema Hautausschläge

offene Füße
Bein r r cFinger alte Wunden s

sehr hartn hWer bisher vergeblich auf
Nellunghoftfte nochEie bewährte u empk

Rino SFPrel von so
Dose

In meinemInbentur päumu

beſindet sich ein grosser Posfen besonders billiger

TB Ausverkauf

feinsfer Schweizer Wäsche Stickereien
Stoffe Einsätze Spitzen ppAusgelegt sind ferner grössere per

Spifzgen Gürfef Schleifen Jabots Strümpfe handschuhe Klöppelspitzen

Handarbeiten aller Art
Decken Stoffe Kissen Herremwestfen

Zum Verkauf kommen nur die bewährtesten besten Qualitäten die ich das ganze Jahr hindurch führe und nicht für den
Ausverkauf besonders beschaffte minderwerttqe Waren

W F Wollmer Ulrichstr 8
1769

Ins altadligrm Heſih
ſind preiswert zu verkaufen er
Figuren alte Sevres Geſchirrteile einige engliſche Kupferftiche
mehrere wertvolle Gemälde und Minig
turen wie e antike Kunſtſchätzeandere

Jntereſſenten wollen ihre Adreſſen
r Chiffre V 7513 gefl in der Exped d Zeitung uieder
legen

Agentur und EngrosGeſchäft
am hieſigen Platze welches nur erſte Firmen vertritt ſoll wegen
Beteiligung an einem anderen Unternehmen ſofort unter der Hand
verkauft werden

Es wollen ſich nur ſolche Herren melden die r kaufen
wollen Erforderlich 5000 Mt bei 300 Mk Anzahlung Offerten
unter H 7523 an die Exped d Ztg

Damentuche
reinwollen in allen Farben nadelfertig mit
Seidenglanz 130 cm breit Meter 62 50 u 90

Kostümstoftfe
reinwollen neueſte Muſter engliſcher Art

130 em breit Meter A6 20 2550 und 90
Muſter frei Chr Schwalhbe Pössneck i Th
D Berkaufsſtelle für Pößnecker Webwaren

e

Konkursmaſen Vehan

Das zur Konkursmaſſe der Frau Eliſe Weißbach gehörige
Warenlager beſtehend aus Weiſz und Kurzwaren ſow e Poſa
menten ſoll freihändig im ganzen verkauft werden Taxe ca
7500 Mark

Auskunft erteilt

Konkursverwalter Exrner
in Sangerhaufen

Gebr Landaulet Karosserie
tadellos erhalten modern passerd aut Chassis von 2500 2650 mmLänge sofort preiswert zu verkaufen Getl Angebote anter
J H 13 472 betördere Rudolt Mogse Berlin S W

e

le

c kialle

marGebrüder v e ger n
Verlangen Sie bitte Prozpokt n E

Ueberall erhältlich

e

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Hirekt Geh Hofrat I Kichnwels

Freitag den 10 Jannar
127 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertel
Novität Zum 5 Male Nopität

Eva
das Vabrikmädel

Operette in 3 Akten von Dr M
Willner und Robert Bodanzky

Muſik von Franz Leßär
Spielleitung Karl Stahlberg

Muſikal Leitung Wolfg Riedel
Perſonen

Octave Flaubert
Fabrikbeſitzer Otto Peters

Dagobert Mille
fleurs Fr GruſelliPepita Deſiré
Paquerette
ernard Larouſſe
erſter Werkführer

M Hausmann

in der Fabrik
Flauboert Georg Thiesva Jrmg KühnMathieu ein Diener
im Hauſe Flaubort M Linke

Voiſin erſter Buch
halter K Stahlberg

Prunelles zweiter
Buchhalter C Hammes

Antoine zweiter
Werkführer Karl Stumm

in der FabrikFlaubert

i Fredy R WaldenTeddy E Matthießen
R George Hans EgnerR Guſtave P Jungk

i Elli Elſe ThieleR Schiſchi O Bürttner
i Margot Elſe KerſtenMouche H ThurmEin Diener G FroboeſeEine Kammerzofe a Froboeſe

dArbeiter Ludw TrierEmil Witt

iteri Ele SeidelArbeiterinnen Roſa Hucke
Der 1 und 2 Akt ſpielen in der
Fabrik des Octave Flaubert bei
Brüſſel der 3 Akt in einem kleinen

l Mietspalais im Bois de Vou
logne in Paris

e Nach dem 1 und 2 Akte längere
Pauſen

Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr
Sonuabend den 11 Jauuar

nachmittags 3 UhrWeihnachts Kinder Vorſtellung
zu kleinen Preiſen

Wie Klein Else das
CGhristkind suchen ging
Weihnachtsmärchen mit Geſang
und Tanz in 8 Bildern von Th

Lehmann Haupt
Muſik von Julius Laubner

Abends 7 Uhr
123 Vorſtem in im Abonnement

iertel

Hamlet
Prinz von Dünemarlx

Tragbdie in 5 Akten von William
Shakeſpeare

i Woinhaus Brosſowsſi
reichhaltige Auswan

aus erlesenster Dellkatessen
zu kleinen Preilsen

Behagliche Klubzimmer
tür Famihen and kleine Gesöell
schaften könne aut Wunsehb

iedereeit reserviert werden

Wasohet nur mit

Hydraulith
beſto härteſto gepreßte hollgelbe

Kernaotfo

V
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